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Auswertung der Online-Umfrage 

„Arbeitsbedingungen in der Landwirtschaft“ 
2024  

 
 
Die Online-Umfrage wurde zwischen Mai und September 2024 von der Fachgruppe Land-
wirtschaft in der Gewerkschaft IG BAU (Bauen-Agrar-Umwelt) durchgeführt. Der Link zu 
der Umfrage wurde von Kolleginnen und Kollegen aus der Fachgruppe, in ihren Betrieben 
und ihren Gremien sowie unter IG BAU Mitgliedern aus der Branche verbreitet. Insgesamt 
haben 293 Personen an der Umfrage teilgenommen. Davon waren knapp 70 Prozent Mit-
glied in der IG BAU, etwas über 30 Prozent waren kein Gewerkschaftsmitglied. Ziel der 
Umfrage war es, Hinweise für die Schwerpunkte unserer Arbeit als Fachgruppe Landwirt-
schaft zu bekommen. Um die Teilnahme möglichst unkompliziert zu ermöglichten, be-
schränkten wir uns auf drei Fragen.  
 
 

Ergebnisse zu den Fragen im Einzelnen 
 
Frage 1: „Was ist dein größtes Problem im Betrieb?“  
 
Hier waren Einzelantworten möglich. Die am häufigsten genannten Themen waren fol-
gende:  

1. Lohn, Gehalt, Arbeitsentgelt    69x 
2. Arbeitszeit und Arbeit am Wochenende   39x 
3. Stress durch Arbeits-/ Fachkräftemangel   35x 
4. Bürokratie       14x 
5. Kommunikation, Umgang mit den Beschäftigten 13x 

 
Eine große Bandbreite an Problemen wurde aufgeführt und teils ausführlich geschildert. 
Einzelne Beiträge machten auch die Zusammenhänge zwischen diesen Problemen deut-
lich. Ein Beispiel:  
 

 
 
 
Frage 2: „Auf welche Probleme sollte sich die Gewerkschaft konzentrieren?“  
 
Hier waren Multiple-Choice antworten möglich, womit wir einen allgemeineren Überblick 
erhalten wollten. Das Ergebnis:  
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Dieses Ergebnis deckte sich mit den zu Frage 1 aufgeführten individuellen Antworten. 
Zwei Bereiche stachen heraus: Schlicht zu geringe Einkommen für ein gutes Leben als 
Arbeitnehmerin und Arbeitnehmer in der Landwirtschaft einerseits, zu lange Arbeitszeiten, 
sowohl in Bezug auf die tägliche Arbeitszeit als auch in Bezug auf Arbeit an Samstagen 
und Sonntagen. Aber auch die anderen von uns aufgeführten Themen wurden von min-
destens knapp 20 Prozent der Teilnehmenden angekreuzt.  
 
 
Frage 3: „Hast Du Ideen zur Lösung des genannten Problems?“ 
 
Hier waren Einzelantworten möglich. Wir erhielten eine Vielzahl von Ideen für unsere wei-
tere Arbeit. Manche Beiträge beinhalteten aber auch Vorschläge, die wir als IG BAU be-
reits umsetzen und die zeigen, dass wir unsere Arbeit in Zukunft noch deutlicher sichtbar 
machen sollten. Hier ein paar Beispiele:  
 
 
Vorschläge für unsere Arbeit auf politischer Ebene:  
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Vorschläge für unsere Arbeit in der Branche und in Betrieben:  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
Fazit 
 
Die Umfrage macht deutlich: Trotz des aktuellen Fachkräftemangels in der Landwirtschaft, 
der unsere Verhandlungsposition verbessert, liegen die Probleme für unsere Kolleginnen 
und Kollegen noch immer bei den „Basics“:  
 

1. Einem zu geringen Einkommen, um ein gutes Leben, die Versorgung einer Familie 
und eine angemessene Rente sicherzustellen.  

2. Bei einer vielfach völlig endgrenzten Arbeitszeit, die teils auch gesetzeswidrig ist.  
 
Zugleich machen die Ergebnisse deutlich, dass wir ein umfassendes Verständnis davon 
brauchen, was gute Arbeit in der Landwirtschaft bedeutet. Die Antworten auf unsere Um-
frage bieten uns eine Reihe von Ideen und Vorschlägen für unsere weitere Arbeit. Sie 
sind für uns Motivation, uns sowohl auf politischer Ebene als auch in unseren Betrieben 
für gute Arbeit in der Landwirtschaft einzusetzen: durch mehr Engagement von Beschäf-
tigten für ihre eigenen Belange im Betrieb, durch eine höhere Tarifbindung, und durch 
eine bessere Sichtbarkeit von uns Agrar-Beschäftigten in der Politik.  
 

+++ 
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Was ist die Bundesfachgruppe Landwirtschaft in der IG BAU? 
 
Die Fachgruppen sind der Ort in der Gewerkschaft, an dem wir als Beschäftigte über die Si-
tuation in unserer Branche diskutieren. Hier entwickeln wir gemeinsam Strategien zu Fragen 
der Tarifpolitik, der beruflichen Bildung, des Arbeitsschutzes oder zu wichtigen Entwicklun-
gen wie dem Klimawandel. Wir als Bundesfachgruppe Landwirtschaft und den Vor- und 
Nachgelagerten Bereichen (zum Beispiel Saatzuchtunternehmen, Tierzuchtunternehmen, 
Absatzgenossenschaften) setzen uns zusammen aus Gewerkschaftsmitgliedern aus den 
Landesfachgruppen in den Bundesländern, die dort von ihren Kolleginnen und Kollegen ge-
wählt werden.  

 
Bist Du IG BAU Mitglied, arbeitest in der Landwirtschaft und hast Lust, bei uns mitzumi-
schen? Dann melde Dich gerne bei: agrarpolitik@igbau.de 
 
Oktober 2024  
 
 


